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Kollekte für den Welttag der Kommunikationsmittel  
am 14.09.2025              € 219,19 
 
 

 
Gott hat als sein Kind angenommen: 

Jonathan Felix Schöniger 
 
 

Wir gaben sie aus unseren Händen und legten sie in die Hand Gottes: 
Irma Winter, Ursula Welsch, Franz Pörzgen, Christine Hahn  

 

 

Freud und Leid aus unserer Pfarrgemeinde seit dem letzten  
Georgsboten: 

Herzlichen Dank für Ihre Spende: 

 

Die nächste Ausgabe des Georgsboten erscheint am 30.11.2025 für die 
Zeit bis 11.01.2026.  
Wir bitten Sie deshalb, Ihre Ankündigungen bis 21.11.2025 im Pfarrbüro 
zu melden. Beiträge, die nach dem genannten Zeitpunkt eingehen, kön-
nen leider nicht berücksichtigt werden.   

 
 

 

Dieser Ausgabe des Georgsboten liegt ein  
Flyer über die Pfarrgemeinderatswahl 2026 bei. 

 

  

26.10. - 30.11.2025                                                           Ausgabe 07/2025 

Jesus 
lebt 

 

Ich 

glaube! 
Credo  



„Auch in 

der Zukunft 

werden Menschen spüren, dass die 

intensivsten Erfahrungen ihres Le-

bens von der Liebe bis zur Trauer 

danach rufen, im Zusammenhang 

mit der Vorstellung von einem gött-

lichen Wirken ausgedrückt zu wer-

den, und sie werden begreifen, dass 

nur ein Gott, welcher der Gott aller 

Menschen ist, davor bewahrt, in der 

Religion einen Weg der Selbstopti-

mierung oder Selbstermächtigung 

zu sehen. Dringender als die bloße 

Rede von Gott ist für mich einerseits 

der Anspruch der Gläubigen an sich 

selbst, durch ihre Lebenseinstellung 

und ihre Redlichkeit auf andere zu 

wirken, und andererseits ihre Fähig-

keit, die Inhalte des Glaubens jeder-

zeit plausibel machen zu können 

und nicht in Formeln erstarren zu 

lassen.“ (Joas, Religionssoziologe) 

 

„In meinen Augen macht ein zukünf-

tiges Reden von Gott* nur Sinn, 

wenn Glaubende sich nicht als Wis-

sende, sondern als Suchende verste-

hen. Verbunden in dem Bewusst-

sein, dass allem Lebendigen GÖTT-

LICHES SEIN innewohnt. Damit wür-

den Ehrfurcht und Respekt vor jegli-

chem Leben selbstverständ-

lich.“ (Kötter, freischaffende Künst-

lerin, eine der Gründerinnen der 

Reformbewegung Maria 2.0) 

 

Das sind nur 2 gekürzte Auszüge 

aus dem Buch „Hat die Rede von 

Gott noch Zukunft? 1 Frage – 111 

Antworten.“ Ja, ich erlebe mich als 

Suchender, wie es Frau Kötter 

schreibt. Wie können wir heute 

von und zu Gott sprechen? Ich 

glaube z. B., dass die Rede vom 

barmherzigen Gott Erfahrung von 

Gläubigen spiegelt. Wenn ich vor 

Gott trete, begegnet mir ein 

barmherziges Du. Gleichzeitig 

lehrt uns die Welt, dass es darin oft 

gnadenlos und äußerst unbarmher-

zig zugeht; deswegen ist die Rede 

vom barmherzigen Gott nicht obso-

let. - Je mehr ich mich mit der Bibel 

beschäftige, umso mehr begegnet 

mir das Geheimnis, das Gott ist: im 

Buch Ijob erhält der leidende 

Mensch keine theoretische Antwort 

auf die Frage nach dem Leid. Gott 

antwortet ihm und lädt ihn ein zum 

Staunen über die Schönheit und den 

Reichtum der Schöpfung. Er antwor-

tet ihm also und antwortet doch 

nicht. – Ein anderes Beispiel: Mose 

begegnet Gott am brennenden 

Dornbusch. Er fragt Gott nach sei-

nem Namen; die Antwort: „Ich bin 

der Ich-bin.“ Das ist eine Antwort 

und es ist keine!  

Es war für mich bereichernd, dieses 

Jahr in der Predigtreihe über das 

Credo, im Austausch mit der Senio-

rengemeinschaft, der KAB, mit dem 

PGR und den Lektor/innen den 

1700. Geburtstag des Credos zu 

feiern. Vor allem Franz Kamphaus 

hat mir geholfen, hinter den 

„starren Formeln“ meinen persönli-

chen Glauben zu entdecken. In dem 

Sinn bietet der Text Reibungsflä-

che...  

Ich wünsche Ihnen auch im Namen 

des ganzen Teams viel Freude bei 

der Suche; dass Sie Trost und Halt 

finden im Glauben; dass Sie getra-

gen sind von der Gemeinschaft der 

Glaubenden und letztlich von Gott.  

Joachim Pollithy, Pfarrer  

Ich 

glaube! 
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Katholische öffentliche Bücherei St. Georg 
 

Herbstneuheiten     Herbstneuheiten    Herbstneuheiten 
 

Hier eine kleine Auswahl aus unserer Neuheitenliste: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

und, und, und … 

 

Für unsere jungen Leser gibt es auch wieder  

Stempelkarten. Hol dir bei jedem  

Büchereibesuch einen Stempel ab.  

Wenn die Karte voll ist, darfst du dir etwas  

aus unserer gut gefüllten Schatzkiste aussuchen.  

 

Wir laden euch ein in unsere  

herbstlich geschmückte Bücherei  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten 

 

 Montag:  15:00 – 17:00 Uhr 
Mittwoch:  15:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag: 10:00 – 12:00 Uhr 
Sonntag:  10:00 – 12:00 Uhr 
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Bitte beachten Sie die Umstellung auf Winterzeit! 
 

SONNTAG, 26.10.2025 - 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 Kollekte für die Weltmission 
10:30   Eucharistiefeier zur Weltmission  
  im Münster St. Georg  
  mitgestaltet von Kolping-Jugend und Kolping-Chor  

(für Stefanie, Max und Gerlinde Hauber und Albrecht Wohlrab; 
Wolfgang Koch und Eheleute Spreiter; 

  Lorenz Börschlein; Eltern Hefner mit Söhnen, Eltern Calik  
  mit Angehörigen) 
11:30  Taufe von Fiona Beck 
17:00   Rosenkranz  
 

Dienstag, 28.10.2025 - Fest des Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel 
19:00 gestalteter Rosenkranz im Münster St. Georg 

 

Mittwoch, 29.10.2025 

  9:00   Eucharistiefeier  
(für Hildegard und Friedrich Kundner, Elisabeth und Franz Wendl) 

 

Donnerstag, 30.10.2025 

16:30   Eucharistiefeier im Stephanus-Altenheim  

 

Freitag, 31.10.2025 

  9:00 Eucharistiefeier 

15:30   Orgel um halb - 30 Minuten Orgelmusik in St. Georg  

 

Samstag, 01.11.2025 - HOCHFEST ALLERHEILIGEN 

  9:00      Gottesdienst zu Allerheiligen in Schopfloch mit an-
schließender Gräbersegnung  

10:30   Festgottesdienst zum Hochfest Allerheiligen  
  im Münster St. Georg   
14:00   Totengedenken in der Friedhofskapelle  
  mit anschließender Gräbersegnung  

 

SONNTAG, 02.11.2025 - Allerseelen 

 Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 
10:00   Requiem für die Verstorbenen der Gemeinde im  
  Münster St. Georg mit Musik für Cello 
16:00   Rosenkranz  
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Mittwoch, 05.11.2025   

  9:00   Eucharistiefeier  
   (für Karl Barthelmeß, Franz Mayer, Eltern und Angehörige) 

 

Donnerstag, 06.11.2025 

16:00   Eucharistiefeier im städtischen Altenheim Spital  

 

Freitag, 07.11.2025 - Herz-Jesu-Freitag 

  Krankenkommunion   
  9:00  Heilige Messe mit Anbetung und eucharistischem Segen 
  (für Johann und Gerda Groß) 

 

Samstag, 08.11.2025  

10:30 Taufe von Noah Schinko in Schopfloch 
16:00 - 16:45 Gelegenheit zum Gespräch oder zur Beichte im  
 Münster St. Georg  
17:30 Pfarrgottesdienst in Schopfloch 
 (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei) 
22:30 Orgel um halb - 30 Minuten Orgelmusik in St. Georg  
23:00 Liturgischer Abschluss der Langen Kulturnacht 
 im Münster St. Georg 

 

SONNTAG, 09.11.2025 - Weihetag der Lateranbasilika 

10:00   Eucharistiefeier im Münster St. Georg  
  (für Walter Brückner; Gertrud Fischbach; Wolfgang Koch und 

Eheleute Spreiter; Olga und Fritz Fincke mit Kindern, Enkeln und 
Georg Rhode; Josef und Maria Christ, Georg und Viktoria Mack) 

16:00   Rosenkranz  

 

Dienstag, 11.11.2025 - Hl. Martin, Bischof von Tours   

19:00   Eucharistiefeier  

 

Mittwoch, 12.11.2025 - Hl. Josaphat, Bischof von Polozk in Weißrussland, 
Märtyrer 

  9:00   Eucharistiefeier 
  (für  Fam. Eff und Klaus) 
19:00  Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates im Pfarrzentrum 
 

Donnerstag, 13.11.2025 

16:30   Eucharistiefeier im Stephanus-Altenheim  
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Auch in diesem Jahr betreibt die Kirchenstiftung St. Georg wie-

der den Glühweinstand auf dem Weihnachtsmarkt. Wir laden 

Sie ein, bei Ihrem Weihnachtsmarktbesuch an unserem Stand eine Pause zu 

machen und sich Zeit für eine Tasse Punsch oder Glühwein zu nehmen. Und 

wäre ein Glühweingutschein nicht eine kleine Aufmerksamkeit für Nachbarn, 

Bekannte oder Freunde? Gutscheine sind am Stand erhältlich. 
 

Für den Dienst rund um den Stand suchen wir wieder viele ehrenamtliche 

Helfer und Helferinnen. Wenn Sie sich vorstellen können mitzuhelfen, schau-

en Sie doch auf unsere Homepage (Gemeindeleben – Sankt Georg Dinkelsbühl 

(st-georg-dinkelsbuehl.de). Dort finden Sie ein Kontaktformular, auf dem Sie 

sich für einen oder mehrere Dienste an-

melden können. Wir sind Ihnen auch 

dankbar, wenn Sie Interessierte anspre-

chen und sie einladen, mitzumachen. Der 

Erlös kommt zum großen Teil wieder Ein-

richtungen zugute, die auf Spenden ange-

wiesen sind.  

Ihre Kirchenstiftung St. Georg 

Klosterkrippe in der Kapuzinerkirche  
 
Wir laden Sie ein, die Klosterkrippe in der Kapuzinerkirche zu besichtigen. 

Die Krippe ist jeden Freitag bis Sonntag von 10:00  Uhr   bis   16:00  Uhr  

ab  dem 1. Advent bis Mariä Lichtmess in der Kapuzinerkirche zu  se-

hen.  

Herzlichen Dank an das Krippenteam für das 

Aufbauen der Krippen in der Kapuzinerkirche 

und im Münster St. Georg. 

 

 

Glühweinstand auf dem Weihnachtsmarkt 

https://st-georg-dinkelsbuehl.de/gemeindeleben/
https://st-georg-dinkelsbuehl.de/gemeindeleben/
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Liebe Pfarreimitglieder, 

auch in diesem Jahr bitten wir Sie wieder herz-

lich um Ihr Kirchgeld! Das Kirchgeld ist ein Teil 

der Kirchensteuerpflicht für alle Kirchenmitglie-

der   über   18   Jahren   mit   eigenem  Einkom-

men und beträgt 1,50 Euro im Jahr. 

Auch wenn wir Zuschüsse der Bischöflichen Finanzkammer aus Kirchensteu-

ermitteln erhalten, so stellt das Kirchgeld einen wesentlichen Beitrag zur Si-

cherstellung unserer Aufgaben dar, der ganz bei uns verbleibt.   

Ein Überweisungsträger für das Kirchgeld liegt aus! 

Haben Sie herzlichen Dank für Ihre Solidarität mit unserer Pfarrgemeinde und 

mit unserem Münster St. Georg!                                      Ihre Kirchenverwaltung   

K 
irchgeld 

2025 
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Freitag, 14.11.2025 

  9:00   Eucharistiefeier  

 

Samstag, 15.11.2025 - Hl. Albert der Große  

17:30 gestalteter Abendgottesdienst im Münster St. Georg 
 (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei) 
 gestaltet von der Kolpingsfamilie  
 

SONNTAG, 16.11.2025 - 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 Kollekte für die Diaspora 
  9:00 Eucharistiefeier in Schopfloch 
 (für Irma Winter, Annelies Riedmüller mit Brigitta Ilg)  
10:30 Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag  
 in St. Paul  
10:30 Ökumenische Mini-Kirche im Gemeindehaus St. Paul 
16:00 Rosenkranz 
 
 
Dienstag, 18.11.2025 
14:30 Gottesdienst mit Krankensalbung im Münster St. Georg 
  
Mittwoch, 19.11.2025 - Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 
  9:00 Eucharistiefeier 
19:00  Ökumenischer Gottesdienst zur Friedensdekade 
 in der Heilig-Geist-Kirche  
 

Donnerstag, 20.11.2025 

16:00 Ökumenischer Gottesdienst mit Totengedenken im städti-
schen Altenheim Spital  

 
Freitag, 21.11.2025 - Unsere Liebe Frau von Jerusalem 
  9:00 Eucharistiefeier   
 

Samstag, 22.11.2025 - Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom 

15:00   Ökumenischer Gottesdienst mit Totengedenken im  
  Stephanus-Altenheim  
16:00 - 16:45 Gelegenheit zum Gespräch oder zur Beichte  
  im Münster St. Georg  
17:30   Vorabendmesse in Schopfloch  

(für Gertrud und Oskar Hiemeyer; Jürgen und  
  Bernhard Engelhardt und Familie; Theresia Bermel;  
  Helmut Reinert) 
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SONNTAG, 23.11.2025 - CHRISTKÖNIG 

 Kollekte für die kirchliche Jugendarbeit in der Diözese 
10:30   Pfarrgottesdienst im Münster St. Georg  
  (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei) 
  gestaltet vom Pfarrgemeinderat 
16:00      Rosenkranz 
17:00   Ökumenischer Gottesdienst für verwaiste Eltern in St. Paul 
 

Dienstag, 25.11.2025   

19:00   Requiem für alle im letzten Monat Verstorbenen  
 

 

Mittwoch, 26.11.2025 - Hl. Konrad und Hl. Gebhard,  

 Bischöfe von Konstanz   

  9:00   Eucharistiefeier  
 

Donnerstag, 27.11.2025  

16:30   Eucharistiefeier im Stephanus-Altenheim  
 

Freitag, 28.11.2025   

  9:00   Eucharistiefeier 
15:30   Orgel um halb - 30 Minuten Orgelmusik in St. Georg  
19:00  Ökumenischer Jugendgottesdienst in St. Paul 
 

Samstag, 29.11.2025  

17:30   Vorabendmesse im Kerzenschein in Schopfloch  
  (für Lindley Welch) 
  anschließend gemütliches Beisammensein 
 

SONNTAG, 30.11.2025 - 1. ADVENTSSONNTAG 

  9:00   Pfarrgottesdienst im Münster St. Georg 
  (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei)  
10:30   Familiengottesdienst im Münster St. Georg  
  musikalisch gestaltet vom Kinderchor unter der Leitung  
  von Joe Consentino 

(für Pfarrer Peter Heim, Eltern, Geschwister und Franz Ketten-
stock; Tobias Richter, Anita Zech und Angehörige der Fam. Mai-
er und Richter; Eltern Stark und Huber;   

  Eltern Gerum mit Söhnen, Martin Fischer mit Tochter  
  Martina; Renate Schuller und Eltern) 
  anschl. Kirchencafé mit Adventsbasar der Kath. Kindertages-

stätte Haus der Kinder St. Magdalena im  
  Kath. Pfarrzentrum St. Georg 
17:00   Adventus Domini im Münster St. Georg  
  musikalisch mitgestaltet vom Jugendchor unter der Leitung von 

Joe Consentino  
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Am 11. Oktober, eine Wo-
che vor Kirchweihsonntag,  
trafen sich 30 KirchenKids 
der Pfarrei Sankt Georg zu 
einer Kirchenrallye. In drei 
Gruppen wurde die Kirche 
erkundet.  Dabei mussten 
insgesamt   12 Fragen au-
ßerhalb und innerhalb des 
Münsters  beantwortet 
werden. Mit den richtigen 
Wörtern wurde das Lö-
sungswort Georgskirche 
gefunden. Nach einem 
besinnlichen, meditativen 
Abschluss, bei dem zur 
Musik der Lieblingsort der 
Kirche gemalt bzw. die 
Stimmung der Kirche mit 
Worten beschrieben wur-
de und Kerzen angezündet 
wurden, bekamen die Kids 
im Pfarrhausgarten zur 
Belohnung einen Kirchen-
keks. Des Weiteren wur-
den leckere Muffins, Obst-
spieße, Mini-Burger und 
Blätterteigschnecken in 
gemütlicher Runde auf 
Picknickdecken gesnackt. 
 

Vorausschau:                                                                                                                 
Am Freitag,  

21. November,  
treffen sich die KirchenKids im Pfarrheim im großen Saal um 18 Uhr für einen ge-
meinsamen Kinoabend. Die Veranstaltung endet dort um 20.30 Uhr. Infos  zwei 

Wochen vorher über die Homepage der Pfarrei. Anmeldung über: 
evi.pfoser@bistum-augsburg.de                                                                                                                             

Herzliche Einladung an alle Kinder der 1. - 4. Klassen!             
Wir freuen uns auf euch! 

Eure Gaby Bayer, Katharina Buschhoff, Astrid Humpf, Evi Pfoser und 
Nadine Steinhöfer  

mailto:evi.pfoser@bistum-augsburg.de
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FAMILIENFEST TROTZ ZU VIEL WASSER –  
GEMEINSCHAFT IM ZEICHEN VON „SWIMMY“ 

 

Am 28. September begann das Familienfest der Pfarrei St. Georg wie geplant mit ei-
nem fröhlichen Familiengottesdienst im Münster St. Georg. Wegen der anhaltenden 
Regenfälle und der kühlen Temperaturen in der Woche zuvor konnte das Fest leider 
nicht – wie sonst üblich – im Pfarrgarten stattfinden. Doch die Mitglieder des Pfarrge-
meinderats ließen sich davon nicht entmutigen und stellten kurzerhand ein gelunge-
nes Schlechtwetterprogramm im Pfarrzentrum auf die Beine. 
 

Vielleicht passte das Thema des Familiengottesdienstes an diesem Tag besonders 
gut: Unter dem Motto der Geschichte vom kleinen Fisch Swimmy gestaltete das Fa-
miliengottesdienst-Team gemeinsam mit vielen Kindern einen liebevollen Gottes-
dienst über Gemeinschaft und Zusammenhalt. Die Kinder schmückten den Altar mit 
bunten Fischen und Zeilen wie „Jeder hat was einzubringen – diese Vielfalt ist wun-
derbar“ – ein schönes Sinnbild für das Miteinander in der Pfarrei. 
 

Im gut gefüllten Pfarrsaal konnten sich die Besucher anschließend bei Kaffee und 
Kuchen sowie mit deftigen Speisen – vor Ort oder zum Mitnehmen – stärken und 
miteinander ins Gespräch 
kommen. 
 

Erstmals wurde auch eine 
gestaltete Stellwand zur 
kommenden Pfarrgemein-
deratswahl gezeigt, die 
nun im Münster zu sehen 
ist. Dazu informierten 
Flyer über die Arbeit des 
Pfarrgemeinderats und 
die anstehende Wahl am 
1. März 2026. 
 
Trotz des Regens war das 
Fest ein herzliches Zei-
chen gelebter Gemein-
schaft – ganz im Sinne von 
Swimmy: Gemeinsam sind 
wir stark. 
 
Für den Pfarrgemeinderat  
Andreas Mack  
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Spektakulär war der Einsatz einer Ar-
beitsbühne mitsamt des Spülfahrzeuges 
zum Reinigen der Dachrinnen und der 
Schneefanggitter rund um das Münster 
St. Georg. Viele Schaulustige blieben ste-
hen, um sich das Ereignis mitanzusehen. 
Und nicht nur außen waren in der ver-

gangenen Woche Arbeiten im Gange. 
Derzeit werden im Münster die Kreuz-
wegstationen auf Schäden und Verände-
rungen geprüft und kartiert. Leider sind 
erneute Schäden sichtbar geworden.  

 
Nutzen Sie den QR-Code 
für Ihre Spende zur Kir-
chenrenovierung. 
 
Ihre Kirchenverwaltung 
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        Einkehrtag mit Jubiläum 

Am 18. Oktober trafen 

sich 36 Lektorinnen und 

Lektoren bzw. Kommuni-

onhelferinnen und Kom-

munionhelfer aus unserem 

Dekanat, um zusammen 

mit mir und Diakon Franz 

Schindler über das Credo 

nachzudenken. Schon 

beim Einstieg gab es be-

rührende Zeugnisse; da waren die Teilnehmenden eingeladen, den Satz zu 

ergänzen: „Ich glaube…“ oder „Ich bezweifle….“  „Ich glaube an das Gute im 

Menschen.“ „Ich glaube, dass letztlich das Gute die Oberhand gewinnt.“ Der 

Austausch stand unter der Frage: Welcher Satz ist mir wichtig? Was glaube 

ich zutiefst? Womit tu ich mich schwer? Gegen Ende gab es Glaubenszeug-

nisse von Zeitgenossinnen und Zeitgenossen aus ganz unterschiedlichen ge-

sellschaftlichen Gruppierungen: Politik, Kunst, Kirche, etc.  
 

3 Lektoren pflegen dieses Ehrenamt seit ca. 50 Jahren. Wilhelm Gold bekam 

am 6. Oktober 1975 von Bischof Josef Stimpfle den 

Auftrag, als Lektor und Kommunionhelfer tätig zu 

sein. Ihm sage ich von Herzen Danke und Vergelt`s 

Gott für seinen treuen Dienst. Es ist ein großer Se-

gen, wenn Menschen dem Wort Gottes Stimme und 

ein Gesicht geben und auf diese Weise Zeugnis 

von ihrem Glauben geben. – Daher gilt mein Dank 

an dieser Stelle allen, die diesen Dienst ausüben. 

Ihnen allen wünschen wir – Diakon Franz Schindler 

und ich – viel Freude und viel Kraft aus unserem 

Glauben und Gottes Segen.  

Joachim Pollithy,  

Pfarrer  
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„Ein Elternabend der ganz besonderen Art!“ 
„Escape Room der heiligen Magdalena“ - unter diesem 
Motto waren einige Eltern zum diesjährigen Elternabend vom 
Haus der Kinder St. Magdalena am 14.10.2025 zusammenge-
kommen.  
 

Zu Beginn des Abends erwartete uns Eltern ein ganz besonderes Highlight: Aufgeteilt in mehrere 
Kleingruppen mussten wir knifflige Rätsel rund um den Kita-Alltag lösen. Dafür war Teamwork 
gefragt! So lernten wir Eltern uns auch untereinander kennen, denn nur gemeinsam konnten wir 
die Aufgaben lösen. Hatten wir ein Lösungswort gefunden, durften wir von einem Gruppenraum 
der Kinder in den nächsten weiterziehen und erhielten am Ende, durch das Zusammensetzen 
der Lösungswörter, einen Zahlencode, der uns Zutritt zu den heiligen Wänden der Kita-Turnhalle 
verschaffte, um die Abschlussmission durchzuführen.  
Dort erwarteten uns zur Belohnung schön gedeckte Tische und gemütliches geselliges Beisam-
mensein im Kerzenschein. Nachdem wir alle vom Kita-Team mit leckerem Zwiebelkuchen und 
Federweißer versorgt waren, fasste der Elternbeirat das vergangene Kita-Jahr in einem kleinen 
Rückblick zusammen. Anschließend wurde noch der alte Elternbeirat verabschiedet und der 
neue Elternbeirat gewählt.  
 

Herzlichen Dank an das Kita-Team für die Vorbereitung dieses ganz besonderen Elternabends, 

der allen teilnehmenden Eltern sicher lange in guter Erinnerung bleiben wird! ♥️ 
Sarah Lattarulo - Elternbeirat 

 

Unser neuer Elternbeirat… 

An dieser Stelle ein herzliches Willkommen unseren neuen Elternbeiratsmitgliedern und 
vielen Dank dafür, dass Sie sich für das Amt des Elternbei-
rats bereit erklärt haben.  
Wir freuen uns auf eine partnerschaftliche und vertrauens-
volle Zusammenarbeit! 
 

 
hinten v. l. n. r.: Stefanie Wilde, Barbara Carmanns, Dominique 
Voß, Eva Segerer, Christian Nagler 
vorne v. l. n. r.: Carolin Zimmermann, Cornelia Faber, Sarah 
Lattarulo, Sabrina Simon 

 
Herbstliche Grüße 

Ihr Haus der Kinder St. Magdalena 
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Ökumenischer Kinderbibeltag für Grundschulkinder 

Wir treffen uns am schulfreien 

 Buß- und Bettag, 19. November, 

 in den Räumen der Liebenzeller Gemeinschaft (Muckenbrünnlein 9).  

Um 9 Uhr starten wir mit dem gemeinsamen Frühstück in den Vormittag. Im An-

schluss ist Zeit zum Spielen, Singen, Basteln usw. Natürlich gibt es auch wieder 

eine spannende Geschichte aus der Bibel. Ende ist um 12:30 Uhr, dann bist du 

zum Mittagessen wieder daheim;) Anmeldeflyer mit weiteren Infos gibt es nach 

den Herbstferien über die Schulen.  

Monika Gröner 

 

FRAUENTRAGEN IM ADVENT 
 

Die vorweihnachtliche Zeit steht seit je her im Zeichen des Weges, 
des Aufbruchs und des Wanderns. Zuerst ist Maria unterwegs auf 
dem beschwerlichen Weg zu Elisabeth, um ihr von der Schwanger-
schaft zu berichten. Später macht sie sich gemeinsam mit ihrem 
Verlobten Josef auf nach Bethlehem. Kurz darauf ziehen die Hirten 
los und suchen das Kind. - Gott und Mensch sind unterwegs zuei-
nander. Der Brauch des Frauentragens verdeutlicht auf anschauli-
che Weise dieses Bild. Eine Marienfigur wird immer von einer Familie zur nächsten 
Familie, aber auch in den Kindergarten oder in der Schule weitergegeben. Die Liste für 
den Termin, wann Sie die Marienfigur bei sich aufnehmen möchten, werden wir vor 
und nach den Gottesdiensten in Schopfloch am 8. November, am 16.11. (9.00 Uhr) und 
am 22. November 2025 auslegen, in Dinkelsbühl am 15. November um 17.30 Uhr und 
am 23. November 2025 um 10.30 Uhr im Münster St. Georg. Vielleicht möchten Sie 
sich auch mit Ihren Bekannten absprechen, wer die Marienfigur wann zu wem bringt. 
Texte für die Gestaltung mit und ohne Kinder liegen wieder bei. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn unsere Maria in vielen Familien eine Herberge finden 
kann. Ihre Kolpingsfamilie St. Georg 

Sternsingeraktion 2026 
Das Vorbereitungstreffen für die Sternsingeraktion findet 
für alle interessierten Kinder und Jugendlichen am Sams-
tag, 6. Dezember, von 10:30 - 11:30 Uhr im Pfarrzentrum St. Georg statt. Eine Einla-
dung dazu erfolgt auch über die Schulen.  
Interessierte Jugendliche können sich gerne melden unter monika.groener@bistum-
augsburg.de 
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Adventsnachmittage mit Deborah Wüstner  
Die Weihnachtszeit ist die Zeit der Lieder. Aber wer waren die Dichter und wie 
und wann entstanden die beliebten Texte und Melodien?  
Ich möchte Ihnen in der kommenden Adventszeit gerne die Entstehung und 
Geschichte vier der bekanntesten Weihnachtslieder vorstellen.  
Wir treffen uns im Gemeindehaus St. Paul im großen Saal im 2. Stock.  
 

1. Advent: Sonntag, 30.11.2025, 15.00 Uhr  
 „Stille Nacht, heilige Nacht!“ 
 Joseph Mohr & Franz Gruber  
2. Advent: Sonntag, 07.12.2025, 15.00 Uhr  
 „O du fröhliche, o du selige!“ 
  Johannes Daniel Falk  
3. Advent:  Sonntag, 14.12.2025, 15.00 Uhr  
 „Ihr Kinderlein kommet“ 
 Christoph von Schmid  
4. Advent: Sonntag, 21.12.2025, 15.00 Uhr  

„Vom Himmel hoch, da komm ich her“  
Martin Luther  

Außerdem gehen wir der Frage nach, wer an Weihnachten die Geschenke 
bringt. Der Nikolaus, das Christkind oder der Weihnachtsmann?  
Anschließend folgt ein gemütliches Beisammensein bei Tee und Gebäck. 

Ich bitte um einen Unkostenbeitrag von 7,00 €.  

Ich freue mich auf Ihr Kommen.  
Deborah Wüstner  

Ich zünde eine Kerze an und denk an dich… 
 

Ökumenischer Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder 
am Sonntag, 23. November 2025,  

um 17:00 Uhr in St. Paul  
 

Eingeladen sind alle Eltern, Geschwister, Großeltern, Freunde  
und Bekannte, die ein Kind – gleich wann und welchen Alters –  verloren haben. Konfes-
sion, Herkunft und Wohnort sind dabei nicht von Bedeutung. 
Ein  Kind  verloren  zu haben, bedeutet  eine  lebenslange  Auseinandersetzung mit die-
sem Abschied. Fragen, Zweifel, Ängste, Hoffnungen und Träume begleiten die Angehö-
rigen. 
Im Gottesdienst sollen alle diese Gefühle Raum haben. 
Kurze meditative Texte, Stille, Zeit für die eigenen Gefühle, Orte, an denen gedacht 
werden kann. 
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Die katholische Kita St. Georg  
stellt ihren neuen Elternbeirat vor 

Elternbeirat St. Georg 2025/2026 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vordere Reihe von links: 
Waizenhöfer Alexandra, Strohschein Verena  
 

Hintere Reihe von links: 
Klinge Eva, Geisenhof-Kunz Julia, Trump Margarete, Rögele Eva, 
Meyer Lena,  Flor-Denner Andreas, Strauß Kerstin  
 

Auf dem Foto fehlen: 
Maier Andrea, Klaus Beate, Jens Ganzer 

 

Herzlichen Dank für die Bereitschaft, zum Wohle der Kinder ge-
meinsame Planungen und Vorbereitungen zu treffen. Wir wün-
schen unserem Elternbeirat für die bevorstehenden Aufgaben 

alles Gute und freuen uns auf die Zusammenarbeit im neuen Kita- 
Jahr 2025/2026. 
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Eine schöne Gelegenheit, miteinander Fa-

miliengottesdienst zu feiern, war auch das 

Erntedankfest. Im Anschluss an den 

Gottesdienst mit dem festlich geschmück-

ten Erntedankaltar wurden gespendete 

Lebensmittel nach dem ökumenischen 

Erntezug an den Dinkelsbühler Tisch über-

geben.  

 

Gottesdienst mit Krankensalbung 

Die Seniorengemeinschaft lädt 

ein zu einem Gottesdienst, am 

Dienstag,  18. November, um 

14:30 Uhr, bei dem auch die Krankensalbung empfangen werden kann.  

Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen im Pfarrzentrum. 

Seniorengemeinschaft  

und KAB 

 

Vorabendmesse im  

Kerzenschein  
 

Die Katholische Kirche 

Schopfloch lädt am Samstag, 29. 

November 2025, um 17:30 Uhr, zur 

Vorabendmesse im Kerzenschein zum 

1. Advent ganz herzlich alle ein.  

Im Anschluss gibt es ein gemütliches Beisammensein bei Glüh-

wein und Punsch.         

   Ihr Aktionskreis Schopfloch 
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E I N L A D U N G    zum  Stammtisch 

Dienstag, 11.11.2025, 15:30 Uhr 

im Stephanus-Cafe am Stadtpark  

 

Wir freuen uns auf euch,  

das Team vom Frauenbund 

 

 

LANGE NACHT IN DEN ADVENT:  

HINEIN INS ABENTEUER 

Dienstag, 25.11.2025, ab 19:00 Uhr  

 

Ort:       Wittelsbacher Schloss 

             Schlossstr. 21,86316 Friedberg 

Kosten: 60,00 €, KDFB-Mitglieder 50,00 € 

             incl. 35 € für das Essen; ggf.  

             Kosten für zusätzliche Getränke)  
Anmeldeschluss: 20.11.2025                           onli- ne  

Referentin: Claudia Chmiel 

 

Ruhe und Besinnlichkeit in der Adventszeit - darauf hoffen wir Jahr für 

Jahr. Meist ist es dann doch wieder ein Abenteuer, wie die Vorweih-

nachtszeit vergeht. Aber ist es nicht auch ein Abenteuer, wenn Gott als 

Mensch in unser Leben kommt? Denn Gewohntes wird aufgebrochen 

und Unnützes muss zurückbleiben - ganz im Sinne eines Abenteuers. 

Brechen Sie gemeinsam mit anderen Frauen auf in den Advent 2025. 

Verbringen Sie mit Impulsen, Biblischem, Kreativem, Musik und vielem 

mehr einen stimmungsvollen Abend, der Sie hineinnimmt in das Aben-

teuer Advent. Der Abend wird mit einer Wort-Gottes-Feier abgeschlos-

sen. 

Weitere Referentinnen: Ruth Hoffmann, Elvira Blaha, Sabine Feldmann, 

Dr. Elisabeth Thérèse Winter 

In Kooperation mit der Frauenseelsorge Augsburg 

 

 

Frauenfrühstück 

Samstag, 15.11.2025, 9:00 Uhr 

Wo:                 im großen Schrannensaal  

Referentin:     Ruth Heil 

Thema      :     Welche falschen „Schuhe“ lasse   

                       ich mir immer wieder anziehen  

Bitte bei Maria anmelden  

bis 08.11.2025, Telefon: 7790 

 

 

 

online anmelden        
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Nachruf Gabriele Bahle 

Nach jahrelanger schwerer Krankheit starb am 

10. September Frau Gabriele Bahle. 

Die katholische Pfarrgemeinde und Kirchen-

stiftung St. Georg zollt ihr Dank und Anerken-

nung für ihre langjährige Tätigkeit als Hausmeis-

terin im Pfarrheim. 

Ihr war zu verdanken, dass das damals fast neue 

Pfarrheim zu einem einladenden Ort wurde. Sauberkeit, Ordnung und 

Offenheit sorgten dafür, dass sich Gruppen und Einzelpersonen wohl fühl-

ten und gerne kamen. Wir werden ihr immer ein ehrendes Gedenken be-

wahren. 

Vor über 37 Jahren trat sie in die KAB ein – Auch hier war sie mit vollem 

Einsatz dabei.  

Beim Frauenturnen war sie aktiv dabei, solange ihre Kräfte es zuließen, und 

dann weiter beim geselligen Beisammensein.   

Sie  brachte sich in den Vorstand ein und sorgte über viele Jahre bei unse-
ren Veranstaltungen für eine schöne Dekoration und gute Bewirtung. Nie-
mand sollte hungrig oder durstig weggehen. Es war ihr ein Anliegen, dass 
alles passte. Auch die Ausflüge und Reisen dürfen nicht vergessen werden.  
Wir können gar nicht ermessen, wieviel Arbeit im Hintergrund geleistet 
wurde; und wir können nur unsere Dankbarkeit und Anerkennung zeigen. 
Gott vergelte ihr, was sie alles an Gutem eingebracht hat. 

Wolfgang Drexler 

E I N L A D U N G    zum  Stammtisch 

Dienstag, 09.12.2025, 15:30 Uhr 

im Stephanus-Cafe am Stadtpark  

 

Wir freuen uns auf euch,  

das Team vom Frauenbund 

https://www.frauenbund-augsburg.de/veranstaltungen/anmeldung?eventid=1196
https://www.frauenbund-augsburg.de/veranstaltungen/anmeldung?eventid=1196

